
Trakl, Georg: An DIE SCHWESTER (1913)

1 Wo du gehst wird Herbst und Abend,

2 Blaues Wild, das unter Bäumen tönt,

3 Einsamer Weiher am Abend.

4 Leise der Flug der Vögel tönt,

5 Die Schwermut über deinen Augenbogen.

6 Dein schmales Lächeln tönt.

7 Gott hat deine Lider verbogen.

8 Sterne suchen nachts, Karfreitagskind,

9 Deinen Stirnenbogen.
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